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Tastenbelegung

Sammel-/Gruppen-
ruf auslösen

Rückruf setzen

Concierge ein-/aus-
schalten

Sprechweg frei-
schalten

Türmatik ein-/aus-
schalten

Fernsteuern ein

Fernsteuern aus

Diskrethörer DH 3000-0
Der Diskrethörer ist ein Zubehör für
das SIC 3000-01. An der Industrie-
sprechstelle ICI 3000-01 kann der 
DH 3000 nicht eingesetzt werden.
Durch Abnehmen des Hörers wird ein
Gespräch von "Frei" (laut) auf
"Diskret" geschaltet.
Ein beliebiger Wechsel zwischen den
Gesprächsarten ist jederzeit möglich.
Der Diskrethörer ist mit 7 Funktions-
Tasten ausgestattet, die eine
Direktwahl der nebenstehenden
Funktionen ermöglichen.

Diskrethörer DH 3000-0
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Multifunktionsmodul MFM 611-10
Jedes SIC 3000-01 kann mit bis zu drei
MFM erweitert werden. 
Das MFM ist mit 10 doppelt beleg-
baren Funktionstasten und einem Be-
schriftungsfeld ausgerüstet.
An den Funktionstasten können indi-
viduell bis zu 20 Funktionen je MFM
wie: Rufnummern, Funktionscodes 
(z.B. Sammel-/ Gruppenruf), Schalt-
und Steuerbefehle hinterlegt werden.
Die Industriesprechstelle ICI 3000 ist
nicht mit dem Multifunktionsmodul
MFM 611-10 kombinierbar.

Taste 1x drücken:
z.B. Rufnummer Huber anwählen

Gleiche Taste 2x drücken:
Rufnummer Müller anwählen

Multifunktionsmodul MFM 611-10

Huber

Müller

Hinweis
Auf dem Beschriftungsfeld finden Sie
für jede Taste zwei Speicherplätze.
Den ersten Speicherplatz je Taste
erreichen Sie durch einen Tastendruck,
den zweiten Speicher durch zwei-
fachen Tastendruck.
Bei der Schnellwahltastenpro-
grammierung ist zu beachten, daß
die Tasten von oben nach unten,
jeweils von 1 bis 10 und von 11 bis
20 durchnummeriert sind. Beim
zweiten MFM beginnt die Zähl-
weise bei 21 und beim dritten bei
41.

Die zusätzlich extern anschließbare
potentialfreie Taste ist wie die
Schnellwahltaste mit den gleichen
Funktionen und zusätzlich mit dem
Etagenruf programmier- und be-
legbar.
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Anwendung
Das SIC/ICI 3000-01 ist ein modernes,
leistungsfähiges Intercom-System. Es
ermöglicht Ihnen, auf unabhängigen
Gesprächswegen, jederzeit den
schnellen, direkten Kontakt zu Ihrem
gewünschten Gesprächspartner, ohne
Warte- und Suchzeiten. Durch indi-
viduellen, bedarfsorientierten Ausbau
mit Systemkomponenten, können Sie
die Bedienoberfläche jedes Gerätes an
die arbeitsplatzbezogenen Aufgaben
anpassen.
Hinweis:
Die Industriesprechstelle ICI 3000 kann
nicht mit Video, Multifunktionsmodul
oder Diskrethörer kombiniert werden.

Kennwort 
Um die speziell für Sie vorgenom-
menen Einstellungen Ihres SIC/
ICI 3000 gegen unautorisierten Zugriff
zu schützen, ist das gesamte System
kennwortgesichert.
Sollten Sie einmal Änderungswünsche
im Funktionsumfang Ihres Gerätes
haben, wenden Sie sich bitte an Ihren
Systembetreuer oder Ihren Elektroin-
stallateur.

Aufstellen des Gerätes 
Die heutigen Möbel sind mit einer un-
übersehbaren Vielfalt von Lacken und
Kunststoffen beschichtet. Es ist daher
nicht auszuschließen, daß manche
dieser Stoffe die Kunststoffüße des
Gerätes angreifen und erweichen.
Derart durch Fremdstoffe veränderte
Kunststoffüße können auf der Ober-
fläche der Möbel unliebsame Spuren
hinterlassen. 
Da die Fa. Siedle für solche Schäden
nicht haftet, wird empfohlen, für das
Gerät, insbesondere bei neuen oder
mit Lackpflegemitteln aufgefrischten
Möbeln, eine rutschfeste Unterlage zu
benutzen.

Gesprächsarten
Ein SIC/ICI 3000-01 bietet Ihnen zwei
unterschiedliche Arten der Gesprächs-
steuerung, die Ihnen auch bei ungün-
stigen Geräuschverhältnissen, eine
optimale Verständigung mit Ihrem
Gesprächspartner ermöglichen.
Die Gesprächsarten sind im Einzelnen:
sprachgesteuertes Gegensprechen
ohne manuelle Bedienung und
manuell gesteuertes Wechselsprechen
mit Siedle Tiptronik zur Gesprächs-
steuerung.
Ein Intercom-Gerät ist standardmäßig
für sprachgesteuertes Gegensprechen
ausgelegt. 
Starke Umgebungsgeräusche beein-
trächtigen die automatische Sprech-
richtungssteuerung. Durch einfachen
Tastendruck läßt sich das Gespräch
vom sprachgesteuerten Gegenspre-
chen in den Wechselsprechmodus mit
Tiptronik schalten. Nach Gesprächs-
ende werden die Geräte automatisch
wieder in den sprachgesteuerten
Gegensprechbetrieb geschaltet. 

Gesprächsarten mit Diskrethörer
DH 3000-0
Die beschriebenen Gesprächsarten
und deren Steuerung sind auch bei
Gesprächen mit Diskrethörer möglich.

Gespräch mit einem AC 3000-01
Ein Gespräch zwischen einem SIC/ 
ICI 3000-01 und einem AC 3000-01
muß immer manuell mit der Tip-
troniktaste gesteuert werden.

Allgemeine Hinweise
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Tastenbelegung und Funktionen

Zifferntaste 0 bis 9

Informationstaste

Anrufschutz

Mikrofonsperre

Abhörmode

Wahlwiederholung

Vermittlung

Rufnachholung

Tiptronik

Türöffner

Zur Eingabe von Zahlenwerten und
Rufnummern

"i, 1 "Anzahl und Herkunft der
gesetzten Rückrufe 
"i, 2" Anzeige von empfangenen
Meldungen
(nur mit zusätzlichen Modulen
möglich).

Anrufsperre ein-/ausschalten

Mikrofonsperre ein-/ausschalten

Abhörmode ein-/ausschalten

Beim Drücken der Taste wird 
2,5 Min. lang versucht den zuletzt
angewählten oder den besetzten
Teilnehmer zu erreichen.

Vermittlung, Rücksprache und
Cursorsteuerung bei der Program-
mierung

1 x Drücken Internrufnachholung 
ein-/ausschalten
2 x Drücken Türrufnachholung 
ein-/ausschalten
Cursorsteuerung bei der Program-
mierung

Zur Umschaltung von Freisprech- in
Wechselsprechmodus mit Tiptronik,
um  von Diskret- auf Freisprechen zu
schalten, bevor der Hörer aufgelegt
wird.

Türöffner- und Bestätigungstaste bei
Schnellwahltasten- bzw. Meldetext-
programmierung

i 1

i 2
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F-Funktionstaste

F, 1

F, 2

F, 3

F, 4

F, 5

F, 6

F, 7

F, 8

F, 9

R-Funktionstaste

R, 0, 0

R, 0, 1

R, 4

Die Funktionstaste in Verbindung mit
einer Ziffer "1 - 9" ergibt
nachfolgende Funktionen.
Bei der Programmierung dient die 
"F "-Taste zur Cursorsteuerung.

Fernsteuern "Ein"
"F, 1" und eine 3-stellige Zahl
z. B. "1, 2, 3" Licht an

Fernsteuern "Aus"
"F, 2 " und eine 3-stellige Zahl
z. B. "1, 2, 3" Licht aus

Schnellwahltasten-, ext. Taste- und
Meldetext programmieren

Uhrzeit programmieren (mit System-
uhr CLK nicht notwendig)

Version und Rufnummer des 
SIC/ICI 3000-01 anzeigen

Aufmerksamkeitston ein-/ausschalten

Sprechweg freischalten

Meldung im Display löschen

Türmatik ein-/ausschalten

Gruppen-/Sammelruf beantworten
Bei der Programmierung dient die
"R"-Taste zur Cursorsteuerung

Sammelruf auslösen 

Gruppenruf auslösen
"R, 0" und eine Ziffer z.B. "1"

Rückruf setzen und ausführen

Tastenbelegung und Funktionen

F

F 1

F 2

F 3

F 4

F 5

F 6

F 7

F 8

F 9

R

R 0 0

R 0

R 4



Bei "einer" anstehenden Information
leuchtet die i-LED, bei mehreren
Informationen blinkt diese.
Die Sprechrichtungsanzeige leuchtet
immer bei dem Gesprächsteilnehmer
der sprechberechtigt ist.
Mit der Sprechrichtung wird auch
gleichzeitig die Sprechrichtungsan-
zeige umgeschaltet.

8

LED-Anzeige

LED-Anzeige

LED-Anzeige

LED-Anzeige

LED-Anzeige

LED-Anzeige

LED-Anzeige

Information

Anrufschutz

Mikrofonsperre

Abhörmode

Concierge

Türmatik

Sprechrichtungsanzeige

Status-Anzeigen

i
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Rufnummerneingabe
Das Rufnummernformat kann, ab-
hängig von Ihrem Systemaufbau, 
2- oder 4-stellig sein.
Grundsätzlich wählen Sie den ge-
wünschten Gesprächspartner durch
Eingabe seiner Rufnummer an.

Das Gerät ist nicht in Sprech-
betrieb
Daueranzeige Uhrzeit
oder
Daueranzeige Wochentag, Datum und
Uhrzeit.

Gespräch aufbauen ohne Hörer
Sie wollen einen internen Teilnehmer
rufen

Gespräch aufbauen mit Hörer
Ihr SIC 3000-01 ist zusätzlich mit
einem Diskrethörer ausgerüstet und
Sie wollen auf diskrete Weise ein
Gespräch aufbauen

Sprechverbindung beenden
Die Sprechverbindung kann jederzeit
durch Drücken der "C"-Taste oder
(falls das Gespräch mit dem DH ge-
führt wurde) durch Auflegen des
Hörers beendet werden

Format; Sie wählen "07" oder z. B.
Rufnummer "107" bei 4-stelligem
Format; Sie wählen "0107".

Displayanzeige

Displayanzeige
(Bei angeschossener Systemquarzuhr
CLK 3000)

Eingabe der Rufnummer z. B. "4"

Displayanzeige

Displayanzeige 

Hörer abnehmen und Rufnummer
eingeben z. B. "4"

Displayanzeige

Displayanzeige 

"C"-Taste drücken oder Hörer auf-
legen

Displayanzeige

Rufnummerneingabe
Gespräch aufbauen
Sprechverbindung beenden

9:23

Rufnummer: ---4

Gespräch

Rufnummer: 4

Rufnummer: ---4

Gespräch

Rufnummer: 4

9:23

C

Ist die Rufnummer jedoch kürzer als
das eingestellte Format, können Sie
die Wahlgeschwindigkeit optimieren,
indem Sie die Rufnummer durch
Voranstellen der Ziffer "0" auf das
festgelegte Format auffüllen: 
z. B. Rufnummer "7" bei 2-stelligem

Mi 03.07. 9:23
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Gespräch entgegennehmen
Wechsel von Diskret- auf Freisprechen

Gespräch entgegennehmen ohne
Hörer. 
Sie werden gerufen, die Sprechver-
bindung wird automatisch aufgebaut,
das Gerät ist in Sprechbereitschaft.

Gespräch entgegennehmen mit
Hörer
Wenn Sie das Gespräch auf diskrete
Weise führen wollen, so benutzen Sie
den angeschlossenen Diskrethörer.

Sprechverbindung beenden 
Die Sprechverbindung kann von jedem
Gesprächspartner wie zuvor beschrie-
ben durch Drücken der "C"-Taste
oder Auflegen des Hörers beendet
werden.

Sprechzeit
Die Sprechzeit wurde in der Program-
mierung festgelegt. Bei Sprechzeitbe-
grenzung wird ein bestehendes Ge-
spräch automatisch nach 6 Minuten
abgebrochen. Ein kurzer Aufmerksam-
keitston und eine Displayanzeige
weisen Sie darauf hin.
Siehe auch Programmieranleitung

Wechsel von Diskret- auf
Freisprechen mit Tiptronik
Ein Wechsel von "Freisprechen" auf
"Diskretsprechen" ist auch während
eines Gesprächs jederzeit durch Ab-
nehmen des Hörers möglich. 
Um von "Diskretsprechen" auf
"Lautsprechen" zu wechseln, muß vor
Auflegen des Hörers die Durchsetz-
Taste gedrückt werden. Das Gerät ist
jetzt bis zum Gesprächsende im Wech-
selsprechbetrieb mit Tiptronik. Der
Wechsel in den sprachgesteuerten
Sprechbetrieb ist nicht möglich.

Rufton ertönt
Sprechverbindung besteht zu Gerät 35

Displayanzeige

Hörer abnehmen

Displayanzeige

"C"-Taste drücken oder Hörer
auflegen

Displayanzeige
("Gesprächsende" blinkt)

Hörer abnehmen

Durchsetz-Taste drücken und Hörer
innerhalb von 3 Sekunden auflegen.
Das Auflegen des Hörers muß
dann innerhalb von 3 Sekunden
erfolgen. Ein Auflegen nach dieser
Zeit bedeutet Gesprächsabbruch. 
Ein erneutes Gespräch wird auto-
matisch im sprachgesteuerten
Gegensprechbetrieb aufgebaut.

Gespräch

Rufnummer: 35

Gesprächsende

Rufnummer: 35

Gespräch

Rufnummer: 35

C
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Mit der Mikrofonsperrtaste wird das
Mikrofon ein- bzw. ausgeschaltet. Die
zugeordnete LED zeigt den aktuellen
Zustand an.

Mikrofonsperre einschalten
Wird die Mikrofonsperre im Ruhezu-
stand eingeschaltet, so ist diese bei
allen Anrufen aktiv. 
Rufen jedoch Sie, bei aktiver Mikro-
fonsperre einen Teilnehmer, so ist eine
uneingeschränkte Kommunikation
möglich. Die Mikrofonsperre wird für
die Dauer des Gespräches automa-
tisch ausgeschaltet.

Mikrofonsperre ausschalten
Um die Mikrofonsperre wieder auszu-
schalten, muß die Mikrofonsperr-Taste
gedrückt werden.

Anrufe bei aktiver Mikrofonsperre
entgegennehmen
Um nun ein Gespräch zu führen, muß
die Mikrofonsperre ausgeschaltet,
oder der Diskrethörer (wenn vorhan-
den) abgenommen werden.

Mikrofonsperr-Taste drücken

Displayanzeige

LED leuchtet

Mikrofonsperr-Taste drücken

Displayanzeige

LED erlischt

Rufton ertönt 
Verbindung besteht zu Gerät 35

Displayanzeige

wahlweise Mikrofonsperr-Taste
drücken oder Hörer abnehmen. 

LED erlischt

Mikrofonsperre 

Mikrofonsperre

aktiv

Mikrofonsperre

deaktiv

Gespräch

Rufnummer: 35

Bei aktiver Mikrofonsperre können
sowohl eingehende Gespräche entge-
gengenommen, als auch eigene An-
rufe getätigt werden. 
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Durch kurzes Drücken der Tiptronik-
Taste während eines bestehenden
Gesprächs kann von sprachgesteuer-
tem Gegensprechbetrieb auf Wechsel-
sprechbetrieb mit Tiptronik geschaltet
werden.

Rückfragen im Raum
Während eines Gesprächs Rück-
sprache im Raum halten, ohne daß der
Gesprächspartner mithören kann

Zum Ausschalten MikrofonsperrTaste
erneut drücken

Die Funktion "Rückfragen" kann in
jeder Gesprächsart ausgeführt werden

Wechselsprechen
Sie haben jederzeit, z. B. bei ungünsti-
gen Geräuschverhältnissen die Mög-
lichkeit das Gespräch mit der
Tiptronik-Taste manuell zu steuern.
Die Aktivierung des Wechselsprech-
betriebes kann nur während eines
Gesprächs erfolgen, in dem Sie die
Tiptronik-Taste kurz drücken. Durch
Betätigen der Tiptronik-Taste schalten
Sie die Sprechrichtung beider Teil-
nehmer um.
Grüne LED-Anzeige leuchtet 
= sprechen
Grüne LED-Anzeige leuchtet nicht
= hören
Ein Wechsel zurück in den sprachge-
steuerten Sprechbetrieb ist während
des Gesprächs nicht möglich. 

Durch Drücken der "C"-Taste bzw.
Auflegen des Hörers  beenden Sie das
Gespräch.
Ein neues Gespräch wird automatisch
wieder im sprachgesteuerten Gegen-
spechbetrieb aufgebaut.

Ein beliebiger Wechsel zwischen den
beiden Gesprächsarten ist nicht
möglich.

Mikrofonsperr-Taste drücken

LED leuchtet

Mikrofonsperr-Taste drücken

LED erlischt

Displayanzeige 

Tiptronik-Taste drücken um die
Sprechrichtung umzuschalten

"C"-Taste drücken bzw. Hörer
auflegen

Rückfragen im Raum
Wechselsprechen

Gespräch

Rufnummer: 35

C

Die Sprechrichtung wird durch An-
tippen der Tiptronik-Taste für beide
Gesprächsteilnehmer gleichzeitig um-
geschaltet. 
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Gegensprechen
Ein Intercom-Gerät ist standardmäßig
für sprachgesteuertes Gegensprechen
ausgelegt. Das heißt, der höhere
"Geräuschpegel"des sprechenden
Teilnehmers schaltet den Über-
tragungsweg automatisch in Richtung
des hörenden Teilnehmers um.

Vermittlung bzw. Rückfragen
Während einem bestehenden Ge-
spräch bei drittem Teilnehmer  rück-
fragen oder zu ihm vermitteln.

Sprechverbindung zwischen Teil-
nehmer "13" und rückfragendem
Gerät

Verbindung zum 1. Gesprächspartner
wieder herstellen

oder

Gespräch zwischen 1. Teilnehmer und
rückgefragtem Gerät vermitteln

Tiptronik-Taste kurz drücken.
Durch erneutes Betätigen der
Tiptronik-Taste schalten Sie immer
beide Gesprächsteilnehmer in die
jeweils andere Sprechrichtung.

Displayanzeige

Vermittlungs-Taste drücken und den
gewünschten Teilnehmer anwählen, z.
B. "13"

Displayanzeige

Displayanzeige bei 1. Gesprächs-
partner

Displayanzeige bei rückgefragtem
Teilnehmer

Vermittlungs-Taste erneut drücken

Displayanzeige

"C"-Taste drücken oder Hörer
auflegen

Displayanzeige

Gespräch

Rufnummer: 4

Vermittlung

Rufnummer: 13

Gegensprechen
Vermittlung bzw. Rückfragen 
bei drittem Teilnehmer

Unterbrechung 

bitte warten

Rückfrage 

Rufnummer: 35

Gespräch

Rufnummer: 4

9:23

C

Um bei ungünstigen Geräuschverhält-
nissen ein Gespräch zu führen, kann
mit der Tiptronik-Taste, das Gespräch
in den Wechselsprechmodus ge-
schaltet werden.
Die Aktivierung des Wechselsprech-
betriebes kann nur während eines
Gesprächs erfolgen, in dem Sie die 
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Konferenz
Eine Konferenz ist eine Spechver-
bindung von max. 3 internen Teil-
nehmern.

Konferenz aufbauen
Eine Sprechverbindung zwischen 2
Teilnehmern besteht bereits. 

Wollen Sie einen weiteren Teilnehmer
in die Sprechverbindung integrieren,
so geben Sie dessen Rufnummer, z. B.
"13" ein.

Während der Konferenz ist die Ge-
sprächsführung wie im Wechsel-
sprechbetrieb außer, daß der spre-
chende Teilnehmer während des
Sprechens die Tiptronik-Taste gedrückt
halten muß.

Konferenz auflösen
Der Teilnehmer, der die Konferenz
verlassen will, drückt die "C" -Taste
oder legt den Hörer auf.

Die Sprechverbindung zwischen den
beiden Verbleibenden besteht weiter.

Drückt einer der verbleibenden
Gesprächspartner die "C"-Taste oder
legt den Hörer auf, so wird auch diese
Verbindung abgebrochen.

Konferenz kommt nicht zustande
Ist der dritte Gesprächspartner nicht
erreichbar, so kann dieses Gerät durch
Drücken der "R"-Taste wieder von der
Konferenzteilnahme ausgeschaltet
werden.
Das Drücken der "R"-Taste muß
innerhalb von 10 Sek. erfolgen
ansonsten wird das dritte Gerät in die
Konferenz integriert.

Displayanzeige

gewünschte Rufnummer eingeben

Displayanzeige
("R" blinkt)

Displayanzeige

"C"-Taste drücken oder Hörer
auflegen

Displayanzeige

"C"-Taste drücken oder Hörer
auflegen

Displayanzeige
("R" blinkt)

"R"-Taste innerhalb von 10 Sekunden
drücken

Displayanzeige

Konferenz

Gespräch

Rufnummer: 4

Konferenz    

4       13R

Gespräch

Rufnummer: 4

Konferenz

4       13R

Konferenz

4       13 

Gespräch

Rufnummer: 4  

C

C

R
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Anrufschutz
Der Anrufschutz wird mit der Anruf-
schutz-Taste aktiviert. Mit dem Anruf-
schutz können Sie Ihr Gerät für an-
kommende Rufe sperren. Bei aktivem
Anrufschutz erhält das Gerät auch
keine Durchsage.

Anrufschutz einschalten

Anrufschutz ausschalten
Das Gerät ist wieder erreichbar

Sprachlautstärke einstellen
An jedem Gerät kann die Sprachlaut-
stärke individuell eingestellt werden

Die Sprachlautstärke wird verändert,
indem die "+" bzw. "-" Taste solange
gedrückt wird, bis die gewünschte
Lautstärke erreicht ist.

Anrufschutz-Taste drücken

Displayanzeige

LED leuchtet

Anrufschutz-Taste erneut drücken

Displayanzeige

LED erlischt

"+" oder "- "Taste gedrückt halten

Anrufschutz
Sprachlautstärke einstellen

Anrufschutz

aktiv

Anrufschutz

deaktiv

+

-
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Durchsage
Mit einer Intercom-Anlage können 2
unterschiedliche Durchsagen ausge-
führt werden:

Gruppendurchsage
Sie wollen eine Gruppendurchsage z.
B. an Gruppe "5" starten

oder
mit Diskrethörer

und das Gerät ist sprechbereit.
Sprechdauer max. 1 Minute.

Durch Drücken der "C"-Taste bzw.
Auflegen des Hörers wird die
Durchsage beendet.

Sammeldurchsage
Sie wollen eine Sammeldurchsage
starten

oder
mit Diskrethörer

und das Gerät ist sprechbereit.
Sprechdauer max. 1 Minute

Durch Drücken der "C"-Taste bzw.
Auflegen des Hörers wird die Durch-
sage beendet.

Tasten "R, 0" und "5" drücken

Durchsage-Taste am DH drücken und
Ziffer "5" eingeben (zum Diskret-
sprechen vorher Hörer abnehmen)

Displayanzeige

"C"-Taste drücken oder Hörer
auflegen

Tasten "R, 0, 0" drücken

Durchsage-Taste am DH drücken 
(zum Diskretsprechen vorher Hörer
abnehmen)

Displayanzeige

"C"-Taste drücken oder Hörer
auflegen

Durchsage

Gruppe 5

Durchsage
Gruppendurchsage
Sammeldurchsage

Durchsage 

an alle

R 0

C

R 0 0

C

Gruppen- und Sammeldurchsage.
Es können max. 9 Gruppen zusam-
mengestellt werden. Eine Gruppen-Nr.
ist immer einstellig.
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Displayanzeige

Rufnummer eingeben

"R"-Taste drücken

Displayanzeige

"C"-Taste drücken oder den Hörer
auflegen

"+" oder "-" Taste gedrückt halten

DisplayanzeigeMusik aus

Durchsage beantworten
Nach einer Durchsage wird für ca. 60
Sekunden die Rufnummer des Durch-
sagenden angezeigt.

Sie können den Teilnehmer anrufen

oder

Sie beantworten die Durchsage mit
der "R"-Taste, bauen so die Verbin-
dung auf und die Displayanzeige
erlischt. Der Gesprächsaufbau mit der
"R"-Taste kann nur während der
Displayanzeige erfolgen.

Durch Drücken der "C"-Taste bzw.
Auflegen des Hörers wird das
Gespräch beendet.

Musikeinspielung
Mit Hilfe eines speziellen Musikmoduls
ist es möglich, Musik für alle ange-
schlossenen Geräte einzuspielen. Die
Musik wird bei einem Gespräch auto-
matisch aus- und nach Gesprächsende 

Musiklautstärke regeln
An jedem Gerät kann die Lautstärke
individuell eingestellt werden.
Die Musiklautstärke wird verändert,
indem die "+" bzw. "-" Taste  solange
gedrückt wird, bis die gewünschte
Lautstärke  erreicht ist.
Die Musik wird ausgeschaltet, indem
Sie die "-" Taste gedrückt halten, bis
die Displayanzeige "Musik aus"
erscheint.
Ist für dieses Gerät bei der Pro-
grammierung keine Musikein-
spielung erlaubt worden, so kann
auch keine Musiklautstärke gere-
gelt werden.

R=Antwort 13

9:23

Gespräch

Rufnummer: 13

Durchsage beantworten
Musikeinspielung
Musiklautstärke regeln

R

C

+

-

wieder eingeschaltet. 
Die Musikeinspielung wird bei der
Programmierung für jedes einzelne
Gerät je nach Bedarf festgelegt.
Die Lautstärke für  Musikeinspielung
wird direkt am Gerät vorgenommen.
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Rückruf setzen, wenn der Teil-
nehmer nicht am Platz ist
Sie setzen ihm einen Rückruf.
Die Verbindung wird nicht mit der
"C"-Taste, sondern mit "R, 4" been-
det.

Das so beendete Gespräch hinterläßt
beim Gesprächspartner  die Anzeige

Rückruf setzen, wenn der Teil-
nehmer spricht
Der Teilnehmer, den Sie gerufen
haben z. B. Nr. "7", ist besetzt

Beenden Sie die Verbindung mit der
Wahlwiederholungs-Taste

Das Gerät versucht eine Verbindung
aufzubauen.
Kommt innerhalb von 2,5 Min. keine
Verbindung zustande, wird die Wahl-
wiederholung abgebrochen und auto-
matisch ein Rückruf gesetzt.

Ein Rückruf wurde gesetzt
Die Nummer des Teilnehmers, der Sie
erreichen will z. B. Nr. "5", erscheint
im Display

Rückruf aktivieren (ausführen)
Ihrem Gerät wurde ein Rückruf
gesetzt, den Sie beantworten  wollen

Tasten "R, 4" drücken

Displayanzeige

Displayanzeige

LED leuchtet

Displayanzeige

Wahlwiederholungs-Taste drücken

Displayanzeige wechseln ständig 
von

auf

und

Displayanzeige

LED leuchtet

Tasten "R, 4"drücken

Displayanzeige

Rückruf setzen
Rückruf aktivieren (ausführen)

Rückruf gesetzt

35 9:23

7 besetzt

Wahlwiederholung

7 9:23

Rufnummer: 0007

7 besetzt

5 9:23

Rufnummer 5

R 4

i

i

R 4
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Rückruf-Anzeige
+      = mehr als 1 Rückruf im

Speicher
13    = Rufnummer der letzten 

Rückrufforderung
9:23 = Uhrzeit

Anzahl der Rückrufe
Es können max. 5 Rückrufe an einem
Gerät gespeichert werden.
Ein weiterer 6. Rückruf löscht auto-
matisch den zuerst gespeicherten.
Durch Drücken der Tasten "R" und
"4" wird der zuletzt gespeicherte
Rückruf bearbeitet.

Information über Rückrufe
Durch Drücken der Tasten "i" und
"1" werden die Anzahl, die Rufnum-
mern und die Eingangsfolge angezeigt

Durch wiederholtes Drücken der "i"-
Taste werden alle (max. 5) gespeicher-
ten Rückrufe angezeigt.
Wird die "i"-Taste nicht mehr ge-
drückt, wechselt das Display auto-
matisch auf die Ausgangsanzeige.

Displayanzeige

Displayanzeige

LED blinkt

Tasten "R, 4" drücken

Tasten "i"und "1" drücken

Displayanzeige
leuchtet kurz auf und wechselt von

auf

Displayanzeige

Displayanzeige

+ 13 9:23

Information 

Rückrufe

Rückruf  1  aus  2

zu 35

Rückruf  2  aus  2

zu 13

+ 13 9:23

Rückruf-Anzeige
Informationen über Rückrufe

+ 13 9:23

i

R 4

i 1

i
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Wahlwiederholung
Ein angewählter Teilnehmer ist be-
setzt.
Durch Drücken der Wahlwieder-
holungs-Taste wird der besetzte Teil-
nehmer im Abstand von ca. 15 Sek.
ständig neu angewählt.

Kommt innerhalb von 2,5 Min. keine
Verbindung zustande, so wird die
Wahlwiederholung abgebrochen. Es
wird automatisch ein Rückruf gesetzt.

Beendet der besetzte Teilnehmer  sein
Gespräch vor Ablauf dieser Zeit, dann
erfolgt der gewünschte Gesprächs-
aufbau.

Durch Drücken der "C"-Taste bzw.
Auflegen des Hörers beenden Sie das
Gespräch

Abhörmode einschalten
Sie wollen einen Raum abhören.
Am Gerät, das den Raum abhören soll,
wird durch Drücken der Abhör-Taste
der Überwachungszustand einge-
schaltet.

Dieses Gerät ist für den normalen
Sprechbetrieb nicht mehr erreichbar.

Abhörmode ausschalten
Am Gerät, das den Raum überwacht
hat, wird durch erneutes Drücken der
Abhör-Taste der Überwachungszu-
stand wieder ausgeschaltet.

Wahlwiederholungs-Taste drücken

Displayanzeige wechselt ständig 
von

auf

und

Displayanzeige

"C"-Taste drücken oder Hörer
auflegen

Abhör-Taste drücken

Displayanzeige
("Abhörmode" blinkt)

LED leuchtet

Abhör-Taste drücken

Displayanzeige

LED erlischt

Wahlwiederholung
Abhörmode

Wahlwiederholung

4 9:23

Rufnummer: 0004

4 besetzt

Gespräch

Rufnummer: 4

* Abhörmode*

9:23

9:23

C
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Empfangsgerät einschalten
Das Empfangsgerät wird durch 
2-maliges Drücken der Abhör-Taste
innerhalb von einer Sekunde und
Eingabe der Rufnummer des Über-
wachungsgerätes eingeschaltet. 

Für die Dauer der Sprechzeit wird der
Raum akustisch überwacht. Bei
Sprechzeitbegrenzung ertönt nach ca.
6 Min. ein Aufmerksamkeitston und
die Verbindung wird automatisch
abgebrochen. Das Überwachungs-
gerät bleibt jedoch in Bereitschaft.

Sprechweg freischalten
Sie wollen dringend ein Gespräch
führen und alle Gesprächswege sind
belegt.
Ihr Gerät ist berechtigt, Sprechwege
freizuschalten.

Durch Drücken der Tasten "F, 7" oder
die Taste Sprechwege freischalten am
DH wird automatisch ein Sprechweg
freigeschaltet. 

Der gewünschte Gesprächspartner
kann angewählt werden.

Die Geräte, die von der Freischaltung
betroffen sind, erhalten die Informa-
tion "Gespräch abgebrochen" und
zusätzlich einen Aufmerksamkeitston.
Danach wird die Verbindung unter-
brochen und muß gegebenenfalls neu
aufgebaut werden

2 x die Abhör-Taste drücken und
Rufnummer eingeben

Displayanzeige

Displayanzeige

LED leuchtet

Displayanzeige

Tasten "F, 7" oder "Sprechweg frei-
schalten" am DH drücken

Displayanzeige

gewünschte Rufnummer eingeben

Displayanzeige

Displayanzeige

Abhören
Sprechweg freischalten

Abhören

Rufnummer: 35

Gesprächsende (blinkt)

Rufnummer: 35

SPW freischalten

Gespräch

abgebrochen

Sprechkanäle 

momentan belegt

F 7

Rufnummer 4
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Rufnachholung aktivieren
Die Rufe von Gerät "4" sollen auf
Gerät "13" nachgeholt werden
werden.
Die Eingabe muß vom gewünschtem
Empfangsgerät aus, also hier dem
Gerät "13" erfolgen.

An Gerät "4" erscheint

Rufnachholung löschen
Der Ruf kann nur von dem Gerät, von
dem er weggeholt wurde, durch
Drücken der Nachhol-Taste wieder
gelöscht werden.

Tasten Rufnachholung und "4"
drücken

Displayanzeige wechselt 
von 

auf 

Displayanzeige

Rufnachholungs-Taste drücken

Displayanzeige wechselt 
von 

auf

Rufnachholung

Rufnummer: 4

Rufnachholung 

aktiv

Rufnachholung

13 9:23

Rufnachholung

Rufnummer: ----

Rufnachholung

zu 13 gelöscht

Rufnachholung
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Türruf
Sie werden von der Tür gerufen

Sie wollen nach erfolgtem Türruf,
Sprechverbindung mit der Türstation
"23" aufnehmen.
Mit der Tiptronik-Taste oder wenn
vorhanden, durch Abnehmen des
Hörers, wird die Sprechverbindung
hergestellt.

Durch Drücken der "C"-Taste oder
Auflegen des Hörers wird das Ge-
spräch beendet.

Wird dieser Türruf nicht angenom-
men, so wird der anstehende Türruf
nach 30 Sek. gelöscht

Türruf mit Video
Gesprächs-Aufbau, -Abbruch und
Displayanzeige wie zuvor be-
schrieben.
Der Türsprechstelle ist eine Kamera
zugeordnet, und das SIC 3000-... ist
mit einem Monitor MOM/MOC 611-0
ausgerüstet.
Das Bild der zugeordneten Kamera
erscheint zeitgleich mit dem Ruf auf
dem Monitor.
Das Bild wird ca. 20 Sek. nach Ge-
sprächsende automatisch abge-
schaltet.

Rufton ertönt

Displayanzeige

Tiptronik-Taste drücken oder Hörer
abnehmen

Displayanzeige

"C"-Taste drücken oder Hörer
auflegen

Türruf/Türgespräch
Türruf mit Video

TL-Annahme mit   

23 9:23

Türstation

Rufnummer: 23

C
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Türruf an besetzten Teilnehmer
Das von der Tür gerufene Intercom ist
besetzt. 
Am gerufenen Gerät wird ein Hinter-
grundruf eingeblendet und zusätzlich
wechseln sich im Display "Gespräch"
mit "TL-Ruf" ab. Die Rufnummer des
Intercom, zu dem eine Sprechverbin-
dung besteht, wechselt mit der 

Türlautsprecher-Parallelruf
Der Türruf geht gleichzeitig an
mehrere Intercom-Geräte.
Bei allen zugelassenen Geräten ist die
Displayanzeige gleich. Sind die Geräte
mit Video ausgerüstet, schaltet sich
das Bild parallel auf alle Monitore auf.

Der Teilnehmer, der als erster die
Sprechverbindung aufbaut, ist mit der
rufenden Türsprechstelle in Verbin-
dung.

Die Anzeige im Display der übrigen
Teilnehmer erlischt, ebenso wie das
zugeordnete Bild.

Durch Drücken der "C"-Taste oder
Auflegen des Hörers wird das Ge-
spräch beendet 

Soll mit der Türsprechstelle eine Ver-
bindung aufgebaut werden, muß
zuvor das bestehende Gespräch be-
endet werden.
Gesprächs-Aufbau, -Abbruch und
Displayanzeige wie zuvor be-
schrieben.

Displayanzeige

Displayanzeige

Displayanzeige 
an allen gerufenen Geräten

Tiptronik-Taste drücken

Displayanzeige 

"C"-Taste drücken oder Hörer
auflegen

TL-Rufnummer im gleichen Takt. 
Das Bild der Kamera wird auf den
Monitor geschaltet.
Sie können entscheiden, welches Ge-
spräch Sie führen wollen. Bei Fort-
führen der internen Kommunikation
ignorieren Sie den Türruf und das Bild
am Monitor. Der Türöffner ist jedoch
bedienbar.

TL-Ruf

Rufnummer 23

Gespräch

Rufnummer 35

TL-Annahme mit 

23 9:23

Türstation

Rufnummer 23

Türruf

C
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Türöffneransteuerung nach
erfolgtem Ruf
Mit der Schlüsseltaste kann nach er-
folgtem Türruf der Türöffner betätigt
werden, unabhängig von der Ge-
sprächsannahme

Türöffneransteuerung ohne er-
folgten Ruf
Sie haben Sichtkontakt zu Türen und
wollen Besuchern die Tür öffnen, ohne
daß zuvor geklingelt wurde.
Wird die Türöffner-Taste ohne er-
folgten Ruf gedrückt, so wird der
Türöffner geschaltet, der idividuell in
Ihrem SIC 3000 gespeichert ist. 
Die gezielte Auswahl eines Türöffners
erfolgt durch Drücken der Türöffner-
Taste und nachfolgende Eingabe der
Türstations-Rufnummer.

Türmatik 
Mit der Türmatik wird nach dem Tür-
ruf automatisch der Türöffner ausge-
löst (z. B. Arztpraxis).

Türmatik ein-/ausschalten
Mit" F, 9" oder der Türmatik-Taste am
DH wird die Türmatik aktiviert, voraus-
gesetzt Ihr Gerät ist hierzu berechtigt.

Durch wiederholte Eingabe wird die
Türmatik wieder ausgeschaltet

Türöffner-Taste drücken

Displayanzeige

Türöffner-Taste drücken und Ruf-
nummer des Türlautsprechers ein-
geben

Displayanzeige

Tasten "F, 9" oder Türmatik-Taste am
DH drücken

Displayanzeige

LED leuchtet

Tasten "F ,9" oder Türmatik-Taste am
DH drücken

Displayanzeige

LED erlischt

Türöffner

Rufnummer: 23

Türmatik

ein

Türmatik

aus

Türöffner

Rufnummer: 23

Türöffneransteuerung
Türmatik

F 9

F 9
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Türrufnachholung aktivieren
Sie wollen die Türrufe die am Gerät
"4" ankommen auf das Gerät "13"
übernehmen.
Drücken Sie am Gerät "13", 2 x die
Rufnachholungs-Taste und geben Sie
die Rufnummer des Gerätes von dem
Sie die Türrufe übernehmen möchten
ein.

Türrufnachholung löschen
Nur an dem Gerät, von dem der Türruf
weggenommen wurde (4), kann durch
zweimaliges Drücken der Taste Ruf-
nachholung die Türrufnachholung
gelöscht werden

Concierge ein-/ausschalten
Alle Türrufe sollen an einem Gerät
ankommen.
Durch Drücken der Tasten "R ,8" oder
am DH mit der Concierge-Taste wird
die Funktion aktiviert.
Das Gerät muß berechtigt sein
Concierge einzuschalten.
Durch wiederholte Eingabe wird
Concierge wieder ausgeschaltet.
Ist an einem SIC 3000-01 Türrufnach-
holung aktiv, wird durch "Concierge "
diese für die Dauer der Concierge-
Schaltung aufgehoben.

2 x  Rufnachholungs-Taste drücken
und die Rufnummer des bisherigen
Zielgerätes eingeben

Displayanzeige am Gerät "13"

Displayanzeige

Displayanzeige am Gerät "4"

2 x Rufnachholungs-Taste drücken

Displayanzeige

Displayanzeige

Tasten "R, 8" oder Concierge-Taste
am DH drücken

Displayanzeige

LED leuchtet

TL-Rufnachholung

Rufnummer: 4

TL-Rufnachholung

aktiv

TL-Rufnachholung

13 9:23

TL-Rufnachholung

Rufnachholung ----

TL-Rufnachholung

zu 13 gelöscht

Concierge

ein

Türrufnachholung
Concierge

R 8
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Türlautsprecher-Vermittlung
Sie wollen ein Türgespräch vermitteln,
z. B. von Gerät "4" auf Gerät "13".
Das bestehende Türgespräch wird
durch Drücken der Vermittlungs-Taste
und nachfolgender Wahl der Ruf-
nummer vermittelt.
Zwischen "4" und "13" besteht jetzt
Sprechverbindung.

Beendet einer der beiden das Ge-
spräch mit der "C"-Taste oder durch
Auflegen des Hörers, ist der Andere
automatisch mit der rufenden Tür-
station in Sprechverbindung.

Mit der "C"-Taste oder durch auf-
legen des Hörers wird das Gespräch
beendet.

Kommt die Vermittlung nicht zu-
stande, kann die Verbindung zur
rufenden Türstation durch Drücken
der Vermittlungs-Taste wieder her-
gestellt werden.

Vermittlungs-Taste drücken und
Rufnummer des Teilnehmers eingeben

Displayanzeige

Displayanzeige am Gerät "13"

Drücken Sie die "C"-Taste oder legen
Sie den Hörer auf

Displayanzeige

Drücken Sie die "C"-Taste oder legen
Sie den Hörer auf

Drücken Sie die Vermittlungs-Taste

Vermittlung

Rufnummer: 13

Vermittlung

Rufnummer: 4

Gespräch

Rufnummer 4

Türlautsprecher-Vermittlung

C

C



28

Programmieroberfläche anwählen
Die Programmierung erfolgt dialog-
unterstützt im Display.
Die Programmierung wird durch
Drücken der Tasten "F, 3" aktiviert.

Mit der "R"-Taste können Sie zwi-
schen den Menüs blättern und aus-
wählen.
Mit der Türöffner-Taste wird das an-
gewählte Menü bestätigt und in die
Programmierung verzweigt.

Hinweis 
Die Programmierung kann jederzeit
durch Drücken der "C"-Taste verlas-
sen werden. Hierbei wird der Program-
miermode abgebrochen ohne die
Eingaben zu speichern.

Schnellwahltasten-Program-
mierung
Sie haben in der Programmierober-
fläche die Schnellwahltasten-Pro-
grammierung angewählt. Durch
Betätigen der zu programmierende
Taste des MFM treffen Sie die Aus-
wahl. 
Ist die gewünschte Taste angewählt,
kann mit der Türöffner-Taste das
Programmiermenü aktiviert werden.

Externe Tastenprogrammierung
Die Programmierung der externen,
potentialfreien Taste wird nach
gleicher Vorgehensweise im Menü
„externe Taste“ vorgenommen. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an
Ihren Systembetreuer oder Ihren
Elektroinstallateur.

Tasten "F, 3" drücken

Displayanzeige

oder

Displayanzeige

oder

Displayanzeige

R-Taste drücken

Türöffner-Taste drücken

Programmierung fragen Sie bitte Ihren
Systembetreuer oder Ihren Installateur.

Displayanzeige

Taste 1x drücken: z.B. Speicherplatz
„Huber“ anwählen
Gleiche Taste 2x drücken:
Speicherplatz „Müller“ anwählen

Displayanzeige

Türöffner-Taste drücken

Schnellwahl

P=Programmieren

Meldetext

P=Programmieren

Programmieroberfläche am MFM
Schnellwahltasten-/Meldetext-/
Externe Tastenprogrammierung

Taste 01

unbelegt    

Taste 07

unbelegt 

F 3

externe Taste

P= Programmieren

R

Das Schnellwahlmenü erscheint nur
bei angeschlossenem MFM. Ohne
MFM wird automatisch die externe
Taste bzw. die Meldetextprogram-
mierung eingeblendet.
Zur Meldetext- und externe Taste-

Huber

Müller
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Funktion

Rufnummer abspeichern

Sprechwege freischalten

Sammeldurchsage ausführen

Gruppendurchsage ausführen

Rückantwort auf 
Sammel-/Gruppendurchsage

Rückruf ausführen

Concierge-Funktion 
aktivieren/deaktivieren

gezielte Auswahl eines Türöffners
ohne vorherigen Ruf

Fernsteuern "Ein"

Fernsteuern "Aus"

Türmatik-Funktion
aktivieren/deaktivieren

Displaymeldungen löschen

Funktionstaste

Normalruf

Funktionstaste

SPW freischalten

Funktionstaste

Sammeldurchsage

Funktionstaste

Gruppendurchsage

Funktionstaste

R=SG-Rückantwort

Mit der "R"- oder "F"-Taste kann in
der nebenstehend dargestellten Pro-
grammiermenü-Übersicht endlos vor
und zurück geblättert und der akti-
vierten Taste die gewünschte Funktion
zugewiesen werden. 
Die getroffene Auswahl ist mit der
Türöffner-Taste zu bestätigen. Mit der
"C"-Taste kann das Programmier-
menü jederzeit verlassen werden. 

Hinweis:
Bei Programmierung der “Externe
Taste“ erscheint zusätzlich der Menü-
punkt “Etagenruf“.

Funktionstaste

Rückruf starten

Funktionstaste

Concierge

Funktionstaste

Türöffner

Funktionstaste

FS aktiv

Funktionstaste

FS deaktiv

Funktionstaste

Türmatik

Funktionstaste

Meldung löschen

Programmiermenü-Übersicht

Displayanzeige



30

Sie wollen auf die 1. Taste z.B. die
Rufnummer "13" abspeichern

Hinweis
Die zu belegende Taste am MFM ist
durch kurzes Betätigen auszuwählen.
Die Tasten sind von oben nach unten,
jeweils von 1 bis 10 und von 11 bis 20
durchnummeriert.

Türöffnertaste (=P) 1 x drücken zum
Bestätigen
Türöffnertaste (=P) 2 x drücken zum
Löschen

Tasten "F, 3" drücken

Displayanzeige

Türöffner-Taste drücken

Displayanzeige

Türöffner-Taste drücken

Displayanzeige

Türöffner-Taste drücken

Displayanzeige

Rufnummer eingeben z. B. "13" und
Türöffner-Taste drücken

Displayanzeige wechselt 
von

auf

und

Schnellwahl

P=programmieren

Taste 01

unbelegt

Tastenfunktion

Normalruf

1-9999

Rufnummer ----

*Kontrolle*

Normalruf

*Kontrolle*

Rufnummer 13

P=bestätigen

2 x P=löschen

Schnellwahltasten speichern

F 3
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Sie wollen die Programmierung
bestätigen...

Die Programmierung dieser Taste mit
der Rufnummer "13" ist abge-
schlossen.

.. oder Sie haben sich vertippt und
wollen die Eingabe löschen

Sollen weitere Tasten programmiert
werden, so wählen Sie diese durch
kurzes Betätigen der Taste am MFM
aus und programmieren diese wie be-
schrieben.

Wollen Sie keine weiteren Tasten
mehr belegen, drücken Sie die 
"C"-Taste oder 2 x die Vermittlungs-
Taste

Hinweis
Jede am System angeschlossene Ruf-
nummer und jede in der Menüaus-
wahl aufgeführte Funktion kann auf
den Tasten der MFM 611-10 bzw.
externen Taste wie beschrieben ab-
gespeichert werden.

Türöffner-Taste drücken

Displayanzeige wechselt 
von

auf

Türöffner-Taste 2 x drücken

Displayanzeige wechselt 
von

auf

Taste 1x drücken:
z.B. Rufnummer Huber anwählen
Gleiche Taste 2x drücken:
Rufnummer Müller anwählen

"C"-Taste oder 2 x Vermittlungs-Taste
drücken

Taste wird

programmiert

Taste 01       13

Normalruf

Taste 01

wird gelöscht

Schnellwahl

P=programmieren

C

Huber

Müller

Schnellwahltasten speichern
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A

Abbildung SIC 3000-01 1

Abbildung DH 3000-0 2

Abbildung MFM 611-10 3

Abbruchtaste 1

Abhörmode 
ein-/auschalten 6/20/21

Allgemeine Hinweise 5

Anrufschutz 
ein-/ausschalten 6/15

Aufmerksamkeitston
ein-/ausschalten 7

B
Bedienoberfläche 
SIC/ICI 3000-01 1

Bedienoberfläche DH 3000-0 2

Bedienoberfläche MFM 3

Beschriftungsfeld DH 3000-0/ 
MFM 611-10 34

C

Concierge ein-/ausschalten 2/26

D

Diskrethörer 2/34

Diskretsprechen 10

Durchsage 2/16

Durchsage beantworten 7/17

E

Externe Taste 28/29

Etagenruf 29

F

Fernsteuern ein/aus 2/7

Freisprechen 10

Funktionen 6/7

Funktionstaste 7

G

Gegensprechen 5/13

Gespräch aufbauen 9

Gespräch annehmen 10

Gespräch beenden 9/10

Gesprächsarten 5

Gesprächsvermittlung 13

Gruppendurchsage 2/7/16

I

Informationen abrufen 6/19

Internrufnachholung 6/22

K
Konferenz 
aufbauen/auflösen 14

M

Meldetextprogrammierung 7/28

Meldungen im Display 
löschen 7

Mikrofonsperre 
ein-/ausschalten 6/11

MFM Programmiermenü-
Übersicht 29

MFM Programmieroberfläche 
anwählen 28/29

MFM Programmierung
beenden 28/31

MFM Tastenpro-
grammierung 28/30

MFM Tastennummerierung 3/30

Musikeinspielung 17

Musiklautstärke einstellen 1/17

Musiksperre 17

P
Programmieroberfläche
des MFM 28/29

R

Reinigungshinweis 34

Rufnachholung 
ein-/ausschalten 6/22

Rufnummer anzeigen 7

Rufnummerneingabe 9

Rückfragen im Raum 12

Rückfragen
bei drittem Teilnehmer 13

Rückruf Anzeige 19

Rückruf 
Informationen abrufen 19

Rückruf setzen 2/7/18

Rückruf ausführen 7/18

S

Sammeldurchsage 2/7/16

Schnellwahltastenpro-
grammierung des MFM 7/28

Schnellwahltasten speichern 30/31

Softwarestand anzeigen 7

Sprachsteuerung 5

Sprachlautstärke einstellen 1/15

Sprechrichtungsnzeige 8

Sprechzeitbegrenzung 10

Sprechzeit, maximale 10/16

Sprechwege freischalten 2/7/21

Statusanzeige 8

Systemuhr 7/9/17

Stichwortverzeichnis
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T

Tastenbelegung 
SIC/ICI 3000-01 1/6/7
Tiptronik 6/10-13

Türgespräch annehmen/
beenden 23/24

Türlautsprecher-Paralellruf 24

Türlautsprecher Vermittlung 27

Türöffnertaste 6

Türöffneransteuerung 25

Türruf 23/24

Türrufnachholung 6/26

Türmatik ein-/ausschalten 2/7/25

Türruf mit Video 23

U

Uhrzeit programmieren 7

Unbegrenzte Sprechzeit 10

V

Vermittlung von
Interngesprächen 6/13

Vermittlung Türgespräche 6/27

Version der Software 
anzeigen 7

Video 23

W

Wahlwiederholung 6/20

Wechselsprechen 5/12

Z

Zeichenerklärung des
SIC 3000-01 1

Zeichenerklärung des
DH 3000-0 2
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Beschriftungsfeld
DH 3000-0/MFM 611-10

Reinigungshinweis

Abhängig von der Verwendung als
Tisch- oder Wandgerät besitzt der 
jeweilige Diskrethörer ein unterschied-
liches Einsatzteil zwischen Hörerauf-
lage und Sichtscheibe.

Sichtscheibe entfernen:
1. Einsatzteil nach oben schieben.

2. Entnahme der Sichtscheibe und der
Schrifteinlage.

Sie können jetzt die Einlage
beschriften und wieder einlegen.

Alle Teile unserer Produktlinie 611 sind
aus hochwertigen Materialien herge-
stellt.
Im täglichen Gebrauch ist jedoch eine
Verschmutzung des aus antistatischem
Kunststoff (ABS) gefertigten Gerätes
möglich und beeinträchtigt das äußere
Erscheinungsbild.
Staub mit einem Antistatiktuch (beim
Tastenfeld eignet sich ein Staubpinsel)
entfernen.

Das keilförmige (bei Tischausführung)
bzw. das flache (bei Wandmontage)
Einsatzteil funktioniert zugleich als
• Hilfe bei der Hörerarretierung und
• Verriegelung der Sichtscheibe des
Beschriftungsfeldes.

Sichtscheibe einlegen:
1. Einhängenasen am unteren Ende
der Sichtscheibe in die vorgesehene
Aussparung des DH 3000-0 einführen.

2. Sichtscheibe andrücken.

3. Einsatzteil zur Verriegelung nach
unten schieben.

Bei stärkerer Verschmutzung verwen-
den Sie bitte ein leicht angefeuchtetes
Tuch mit einem handelsüblichen
milden Haushaltsreinigungsmittel. 
Das Eindringen von Flüssigkeit durch
die Lautsprecheröffnungen bzw. über
das Tastenfeld ist zu vermeiden.

Beschriftungsfeld
Reinigungs- und Sicherheitshinweis
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